
Informationen aus den Arbeitsbereichen der Christlichen Jugendpflege

Liebe Geschwister und Freunde,

ob unsere Nachbarn, Arbeitskollegen und Co. es glauben wollen oder nicht – wir 
haben einen Schöpfer: den einzigen, lebendigen und heiligen Gott, der alle Dinge, 
die es im Himmel oder auf der Erde gibt, erschaffen hat. 
Ebenso wichtig wie die Frage nach der Entstehung ist die Frage nach dem Sinn des 
Lebens, denn beides hat viel miteinander zu tun. An der Sinnfrage kommt kein 
Mensch vorbei – eben weil Gott uns erschaffen hat. Wir suchen nach dem Sinn, 
weil wir ihn zum Leben brauchen. Die Antwort auf diese Frage bestimmt unser 
Leben ganz entscheidend. 

Gerade junge Menschen fragen nach dem Sinn. Antworten gibt’s überall und mehr 
als genug. Aber welche? Können MTV , Bravo, Nokia oder Nike diese Frage wirklich 
beantworten? Wohl kaum! Und wir? Können wir überhaupt noch Orientierung 
bieten – in einer Welt der multimedialen Beeinflussung 24 Stunden pro Tag? 

Wir müssen eine Antwort auf die Sinnfrage anbieten. Denn wir haben sie. Nicht 
irgendeine, sondern die einzige! Das ist absolut – denn es ist lebensentscheidend. 
Gute christliche Jugendarbeit muss den jungen Menschen diese Frage 
beantworten. Das ist lebenswichtig für unsere Familien, Gemeinden, unsere 
Gesellschaft, unsere Zukunft. Was investieren wir dafür? 

Seit fast vier Jahrzehnten ist das eines unserer Ziele – Menschen in Beziehung 
zu ihrem Schöpfer und ihrem Retter zu bringen. Wie wir diesem großen Auftrag 
nachkommen, darüber berichten wir auf den folgenden Seiten.

Und wir verbinden diese Informationen mit der dringenden Bitte um 
Unterstützung. Denn diesen großen Auftrag können wir nie allein bewältigen. 
Wir sind angewiesen auf die praktische und materielle Hilfe vieler Geschwister 
und Freunde. Können wir weiterhin mit dieser Hilfe rechnen? Vielen Dank für Euer 
Mittragen – besonders auch im Gebet.

Herzliche Grüße im Auftrag des Vorstands der CJ

Markus Danzeisen

D E R  C H R I S T L I C H E N  J U G E N D P F L E G E  E .  V .



Nachgefragt: CJ-Jugendreferenten und ihre Aufgabe

Was, schon vierzig und immer noch in der Jugendarbeit? Na klar, die CJ 
wurde im Februar 1968 in Osterholz-Scharmbeck gegründet und hat damit 
im Jahr 2008 tatsächlich schon 40 Jahre „auf dem Buckel“. Trotzdem ist sie 
jung geblieben, wie dieses Info-Update auf den folgenden Seiten zeigt. 
Beginnen wollen wir aber mit einem ganz kurzen Blick in die  
Vergangenheit:

1968 Gründung des Vereins in Osterholz-Scharmbeck. Vorstand bei   
 Gründung war: Dieter Ziegeler, Helmut Ziegeler und August   
 Marsch. Im selben Jahr: Baubeginn „Freizeitheim Eulenberg“ 
 in Basdahl.
1976 Grundstückskauf am „Eulenberg“ (bis dahin war der Grund und   
 Boden gepachtet)

1978 Anmietung des ehemaligen Hotels „El Berganti“ in Rosas, Costa   
 Brava, Spanien
1979 Umzug des CJ-Büros und der eigenen Druckerei nach Basdahl
1997 Das CJ-Büro in Manderbach in der Kirchstr. 4 wird eröffnet
2005 Kauf des Freizeithotels „El Berganti“

Diese wenigen Jahreszahlen sind nur das ganz grobe und sichtbare Gerüst 
der CJ. Es gäbe noch viele weitere Details zu ergänzen. Aber die eigentlichen 
Höhepunkte unserer Arbeit sind nicht immer sichtbar: Das, was Gott in den 
Herzen der jungen Leute wirkt und wozu er die CJ bereits vier Jahrzehnte 
gebraucht hat. Dafür sind wir besonders dankbar. Und dafür wollen wir auch 
arbeiten. Wir beten darum, dass unser Herr die CJ auch weiterhin gebraucht, 
um wirklich Entscheidendes für junge Menschen zu tun.

Auch in dieser Ausgabe berichten wieder zwei unserer Jugendreferenten.

Markus Wäsch (Dillenburg), 
41 Jahre

Jugendevangelist, Buchautor, 
Teenager- und Jugendarbeit, 
Initiator von SAT

Wahrscheinlich kennen mich 
viele als den langjährigen 
„Frontmann“ der Dillenburger 
Jugendtage. Doch mein Jahr hat 
noch mehr Tage und mein Job 
mehr Tätigkeitsbereiche. In einer 
„normalen“ Woche sitze ich im 
Büro der Christlichen Verlagsge-

sellschaft mbH in Dillenburg, wo 
ich meist an irgendwelchen Texten 
herumdoktere, sei es für Bücher, 
die sich an Jugendliche oder Ju-
gendmitarbeiter richten (in 2007 
erschienen zwei neue Bücher von 
mir: „Freizeithoch und Alltagstief“ 
und „Özlem findet Jesus“), seien 
es Artikel für diverse Zeitschriften, 
wie etwa der komm!
Darüber hinaus bin ich viele Tage 
im Jahr unterwegs - am liebsten 
zu Jugendevangelisationen (zum 
Beispiel mit dem Life-is-more-
Bus); aber auch zu Wochenend-
freizeiten, Jugendbibelseminaren 
und ähnlichem.
Mein jüngstes „Kind“ heißt SAT 
(Sonntagabendtreff). Das ist ein 
wöchentlicher Jugendgottesdienst 
in Dillenburg, der im Winterhalb-
jahr stattfindet. Dazu kannst du 
näheres unter  
www.sonntagabendtreff.de 
erfahren.
Kontakt:  
w.waesch@christ-online.de

Andreas Schmidt (Leipzig),
34 Jahre

Jumi in Ost-Deutschland, 
verheiratet mit Anna-Maria 

Bei der CJ bin ich der Mann für den 
Osten. Gemeinsam mit meiner 
Frau Anna-Maria lebe ich in 
Leipzig. Von dort aus besuche ich 
Jugendgruppen und Teenkreise, 
bin unterwegs zu Freizeiten und 
Life-is-more-Wochen.
Besonders am Herzen liegt mir, 

dass Jugendmitarbeiter ihre 
verantwortungsvolle Aufgabe 
motiviert und kompetent 
ausfüllen. Deshalb nehmen 
Mitarbeiterschulungen 
in meiner Tätigkeit einen 
breiten Raum ein. Neben der 
Mitarbeit beim Intensivkurs für 
Jugendarbeit in Burgstädt und 
der Intensivschulung in Basdahl 
stehe ich auch für regionale Tages- 
oder Wochenendseminare zur 
Verfügung. 
Ein weiterer Schwerpunkt ist 
die Beratung im Rahmen von 
Jumikon. Damit gewonnene 
Einsichten wirklich umgesetzt 
werden, begleite ich 
Mitarbeiterteams auf ihrem Weg 
zu einer auftragsorientierten 
Jugendarbeit. 
Kontakt:  
a.schmidt@christ-online.de

2008:  CJ-Jugendarbeit  
seit 40 Jahren!



Ein „Upgrade“ für den Norden: 
Jugendbibelkonferenz in Rendsburg

 „Upgrade“ ist Englisch und wird in der Computersprache gebraucht für 
Aufrüstung, Hochstufung oder Veredelung. Darum ging es auch beim 
Upgrade in Rendsburg – doch es ging um unseren Glauben und nicht 
um unsere Computer. Ca. 70 junge Leute zwischen 15 und 35 Jahren 
trafen sich im Oktober mit dem Ziel, ihr Christsein upzugraden, aufzu-
rüsten. Im Mittelpunkt stand ein intensives Bibelstudium über Simson 
(CJ-Jumi Rainer Baum hielt die Bibelarbeiten) mit einem lockeren 
Rahmenprogramm. Ein weiterer Schwerpunkt war das intensive und 
konkrete Gebet.
Gott hat zu uns geredet und wir sind gespannt, mit welchen Auswir-
kungen jeder sein persönliches Upgrade umsetzen kann.
Die Jugendbibelkonferenz Upgrade wird auch im Oktober 2008 wieder 
stattfinden. Infos gibt’s im Frühjahr unter www.jugend-rd.de

Nach 1. Timotheus 2,2 ist es unser 
Auftrag, für die zu beten, die 
regieren und in unserem Staat die 
Verantwortung tragen. Das haben 
wir getan – bei den Dillenburger 
Jugendtagen 2007. Wir haben 

schon stattgefunden haben.
Dass der Betrieb eines Freizeit-
heims Spenden braucht, ist sicher 
allen bekannt. Da ist der Eulenberg 
keine Ausnahme: 2008 haben wir 
einige dringend nötige Renovie-
rungen geplant und wir sind dank-
bar, wenn wir dafür finanzielle 
Unterstützung (ca. 20.000 EUR) 

Dillenburger Jugendtag –  und die große Politik…

„Eulenberg“ – hier werden 
lebenswichtige Entscheidungen getroffen…

Unser Freizeitheim „Eulenberg“ 
(www.freizeitheim-eulenberg.
de) ist für viele Kinder und Ju-
gendliche zu dem Ort geworden, 
an dem sie ihre Lebensweichen 
gestellt haben. Darüber freuen wir 
uns, denn das ist unser Ziel: Gute 
Freizeiten, die einen bleibenden 
Einfluss auf das Leben der Teilneh-
mer haben. Und da gibt es auch 
dieses Jahr etwas zu berichten: 
 
n Wir hörten davon, dass sich 
einige Kinder bei der letzten 
Herbstfreizeit für Jesus entschie-
den haben. Das ist großartig.  

n Manchmal bekommen wir 
Rückmeldungen wie diese: „Ich 
muss echt sagen: die Freizeit war 
super, und ich hab dadurch eine 
voll tolle neue Freundschaft ge-
schenkt bekommen, die ich echt 
nicht mehr missen will. Echt mal 

danke für alles an der Stelle…“ 
Das schrieb ein Teilnehmer der 
Action-Freizeit im vergangenen 
Sommer. 
 
Unsere Freizeiten sind gute Chan-
cen für junge Leute, über ihren  
Glauben nachzudenken und wich-
tige Entscheidungen für ihr Leben 
zu treffen.
 
n Eine lange Tradition haben 
auch die zweimal jährlich stattfin-
denden „Norddeutschen Wochen-
enden“ (NDW), die es nun seit 
Jahrzehnten gibt. Hier treffen sich 
die Leute aus den Jugendgruppen 
im Norden und da ist der „Eulen-
berg“ auch schon mal hoffnungs-
los überbelegt…  

Wir sind sehr dankbar für die 
vielen Freizeiten, Seminare und 
Schulungen, die in diesem Haus 

 erhalten. Denn wir möchten 
weiterhin die Preise niedrig hal-
ten, damit möglichst viele Kinder 
und Jugendliche an den Freizeiten 
teilnehmen können – nicht nur 
Kinder reicher Eltern, sondern 
auch kinder-reicher Eltern.  
 
Wer hilft uns dabei?

einige Politiker über diese beson-
dere Aktion informiert und manche 
haben uns geantwortet. 
Bundespräsident Horst Köhler 
schrieb z.B. „Es berührt mich sehr, 
wenn Menschen mich und meine 

Arbeit in ihr Gebet mit einbezie-
hen.“ Und Bundeskanzlerin Merkel 
bedankte sich bei den Jugendtags-
besuchern: „Ich schöpfe aus meinem 
Glauben Kraft und Zuversicht. Für 
mich bedeutet dies, Demut zu üben 
und die Menschen, ihre Bedürf-
nisse, Fragen und Sorgen ernst zu 
nehmen.“
Wichtiger als diese Politiker-Post 
ist natürlich das, was Gott tut. Wir 
wollen weiter darum beten, dass 

er unseren Politikern Weisheit gibt 
und sie in ihren Entscheidungen 
leitet.

Übrigens: die Dillenburger Jugend-
tage 2008 finden am 26. und 27. 
April statt. Referent ist Markus 
Wäsch. Mehr Infos gibt’s unter  
www.dillenburger-jugendtage.de.



Jesus im Fokus II – Kongress für 
Kinder-, Jungschar- und Jugendarbeit

Der Kongress „Jesus im Fokus“ 2006 
hatte erstaunliche Auswirkungen: 
Gebetskreise, Jüngerschaftsgrup-
pen u.a.m. haben sich gebildet. 
Eine Menge hat sich seither getan. 
Hier wollen wir anknüpfen mit 
„Jesus im Fokus II“ vom 24. bis 26. 
Oktober 2008. 

In den Hauptvorträgen geht es 
um: „Das Herz des Mitarbeiters“ 

und „Wie bilde ich Nachwuchs-
mitarbeiter heran?“ Es werden 20 
verschiedene Seminare zum Thema Kinder-, Jungschar-, Teenager- und 
Jugendarbeit angeboten. Barry St. Clair wird auch wieder dabei sein. 
Infos gibt’s bei der Anmeldeadresse und unter www.jesusimfokus.de.
 
Veranstalter dieses Kongresses sind die Christliche Jugendpflege e.V., 
die Christliche Verlagsgesellschaft Dillenburg, der Arbeitskreis Kinderar-
beit und der Arbeitskreis Jungschar.

Forum „Jugendarbeit mit Jesus im Fokus“

„Jesus im Fokus“ hat viele Mitar-
beiter motiviert. Deshalb fand im 
November 2007 ein Forum mit 30 
Gästen und Mitarbeitern aus Ame-
rika, Ungarn, Rumänien, Österreich 
und Deutschland statt. Im kleineren 
Kreis wurden erste Erfahrungen mit 
dem Konzept ausgetauscht und Mitarbeiter geschult. 
Was ist „Jesus im Fokus“ eigentlich? Dazu Barry St. Clair: „Jesus im Fo-
kus“ ist nichts Neues und ganz bestimmt kein Programm. Die Prinzipien 
der „Jesus im Fokus“-Jugendarbeit sind alle im Neuen Testament ent-
halten, so dass wir eigentlich überhaupt nichts Neues bringen. Leider 
ist die Praxis von Jüngerschaft in vielen Gemeinden verloren gegangen. 
Wir wollen dazu beitragen, dass dieser wesentliche Aspekt des Lebens 
und Dienstes des Herrn Jesus wieder ins Zentrum gerückt wird.
Bei „Jesus im Fokus“ steht also kein Programm, sondern die Beziehung 
zu Jesus im Vordergrund. Den Teilnehmern des Forums wurden nicht 
nur viele praktische Tipps gegeben, sondern auch ihr Fokus der Arbeit 
neu ausgerichtet – auf Jesus! Wir hoffen, dass dieser Ansatz weite 
Verbreitung findet.

Auch Mitarbeiter brauchen mal Urlaub…

Besonders die ehrenamtlichen Mitarbeiter in Teen- oder Jugendgrup-
pen wissen, was es bedeutet, regelmäßig ihre Gruppenstunden vorzu-
bereiten und außerdem noch sieben Tage pro Woche als Ansprechpart-
ner für ihre Leute da zu sein. Wer diese Arbeit gut tun möchte, braucht 
aber auch Weiterbildung, Motivation und den Austausch mit anderen 
Mitarbeitern.
Unsere Idee: Wir wollen Mitarbeitern helfen ihre Arbeit gut zu tun und 
sich gleichzeitig zu erholen. Wie? Durch unser neues Angebot einer 
Mitarbeiter-Schulungs-Freizeit in unserem Freizeithotel „El Berganti“ an 
der Costa Brava. Erstmals 2008 (vom 13. – 27. September) gibt es diese 
Kombination von Schulung und Urlaub zu einem sehr günstigen Preis. 
(Leitung: Rainer und Katrin Baum.) Bist du interessiert? Dann melde 
dich bei uns. Wir schicken dir gern weitere Infos (per Post oder E-Mail).

Erlebnisfreizeit für Teenager vom 13.-20. Juli 2008 in Untertiefengrün

Die Ferien vom ersten Tag an ge-
nießen! Neue Leute kennen lernen, 
zusammen singen, spielen, oder 
einfach abhängen, Sport- und Krea-
tivangebote, Geländespiele und 
Ausflüge, dazu jeden Tag einen neu-
en Bibeltext entdecken (Freizeitlei-

tung: CJ-Jumi Andreas Schmidt).
Das Freizeitheim Berg/Unter-
tiefengrün bietet mit eigenem 
Fußball- und Allwetter-Sportplatz, 
Lagerfeuerstelle und gemütlichem 
Kaminzimmer ideale Voraussetzun-
gen dafür. Zwischen Frankenwald 

und Thüringer Wald oberhalb der 
Saale gelegen, ist Untertiefengrün 
heute aus allen Richtungen über 
die A 9 bzw. A 72 schnell und 
unkompliziert zu erreichen. Gern 
beantworten wir deine Fragen 
oder du meldest dich direkt an... 



Programm 2008

Konzept IS 
(Intensivschulung)

Die Intensivschulung vermittelt 
dir Grundwissen für deine 
Mitarbeit in der Kinder-, Jung-
schar-, Teen- und Jugendarbeit.  
 
Neben dem gemeinsamen 
Unterricht kannst du als 
Schwerpunktthema entweder 
Kinder- und Jungschararbeit 
oder Teen- und Jugendarbeit 
wählen. Außerdem nehmen wir 
uns Zeit, um die Bibel besser 
kennen zu lernen.  
 
Die IS ist daher Mitarbeiter-
schulung und Kurzbibelschule 
in einem und findet an zwei 
Orten in Deutschland statt:
 
IS-Nord: 29.02.-07.03.08, 
27432 Basdahl (Leitung: An-
dreas Schmidt, Ulrike Klimek, 
Rainer und Katrin Baum u.a.)
 
IS-Süd: 25.-29.03.08, 69469 
Rippenweiher bei Heidel-
berg (Leitung: Daniel Platte, 
Christiane Volkmann, Dr. Ana 
Kreuter u.a.)
 
Melde dich bitte bei uns, wenn 
du dich für die IS interessierst. 
Wir schicken dir gern weitere 
Infos.

Arbeits-Termine in Spanien – 
Wer hilft mit?

Unser Freizeithotel „El Berganti“ (www.
berganti.de) wurde in den letzten Jahren von 
Grund auf renoviert. Die Freizeitteilnehmer 
der Jahre 2006 und 2007 haben das schon 
bemerkt und wir haben viele begeisterte 
Reaktionen bekommen.
Nun wollen wir noch ein paar Restarbeiten 
zum Abschluss bringen und suchen Helfer, 
die bereit sind uns durch ihre Zeit und ihre 
handwerklichen Fähigkeiten zu unterstützen.  
 
Es geht um zwei Termine:  4.-17. Februar und 25. März bis 6. April 2008.
Wir suchen Maurer, Sanitärfachleute, Fliesenleger und Leute, die Versie-
gelungen mit Silikon durchführen können.
 
Wer helfen möchte, sollte sich möglichst umgehend bei uns melden: 
d.ziegeler@christ-online.de oder Tel. 04766.717
PS: Natürlich helfen auch Spenden sehr! Spendenkonto: s. letzte Seite !

Jugend- 
evangelisation  
mit Konzept: 

Life is more – das bedeutet:  
 Menschen kennen lernen  
 Beziehungen und Vertrauen  
    aufbauen oder vertiefen  
 Evangelium weitersagen!
 
Life is more ist nicht nur ein Bus. 
Life is more ist ein Evangelisati-
onskonzept, um junge Menschen 
mit der besten Nachricht der Welt 
zu erreichen.
 
Der Life-is-more-Bus bietet 
großartige Möglichkeiten, junge 
Menschen kennen zu lernen und 
Beziehungen aufzubauen. Zum 
Beispiel durch...
 gemeinsame sportliche  
    Aktivitäten (Streetsoccer,         
    Megakicker, Kletterwand usw.)
 Themen-Workshops
 Straßencafé, Video,  
    PC-Stationen usw. 

Life is more bietet viele Möglich-
keiten und Anlässe miteinander 
ins Gespräch zu kommen. 
Wer Interesse an einem Life is 
more-Einsatz in seiner Stadt hat, 
meldet sich am Besten bei  
 
Volker Braas, Kirchstr. 4,  
35685 Dillenburg,  
Tel. 02771.41322,  
Fax 02771.41312,  
v.braas@leben-ist-mehr.de

Der Katalog „Urlaub mit Gottes 
Wort“ ist eine Zusammenstellung 
aller öffentlichen Veranstaltungen 
aus unseren Werken. CRG Reisen 
GmbH als Herausgeber des Katalogs 
ist der organisatorische Träger vieler 
dieser Veranstaltungen. Die meisten 
Freizeiten und Seminare, die in-
haltlich von uns als CJ verantwortet 

werden, sind CRG-Veranstaltun-
gen und finden sich in diesem 
Katalog. 

Wer diesen Katalog nicht über 
seine Gemeinde bekommt, kann 
ihn sich gern bei uns anfordern 
(siehe Kontaktadresse auf der 
Rückseite).

Ein besonderer Freizeit-Tipp für Teens: 
Teenager-Freizeit in Rehe!
 
Hier kannst du Gott begegnen, Freunde treffen, Fun und Action erleben. 
Es erwarten dich Bibelarbeiten, die Bedeutung für deinen Alltag haben, 
gemeinsames Singen mit Freizeitband, jede Menge Sportangebote, 
Geländespiele, Seminare zu interessanten Themen, Workshops, Quiz- 
und Kinoabend, Lagerfeuer und, und, und ... 
Na bist Du dabei? Das sind die beiden Freizeit-Termine 2008: 15.07.-
24.07. und 25.07.-03.08. (Leitung: Markus Wäsch und Team).  
Mehr Infos oder Anmeldung: www.crg-reisen.de oder im neuen  
Urlaubskatalog (einfach kostenlos anfordern).



Unsere aktuellen Buchtipps:

Özlem findet Jesus

Nachdem das Verteilbuch »Murat 
findet Jesus« bereits eine weite 
Verbreitung unter männlichen 
Muslimen in Deutschland gefun-
den hat, ist es an der Zeit, auch 
Frauen und Mädchen auf ähnliche 
Weise anzusprechen. Der türki-
sche Name »Özlem« bedeutet 
»Sehnsucht« und viele Mädchen 
aus muslimischem Hintergrund 
kennen gerade dieses Gefühl: 
Sehnsucht nach jemandem, der 
mit ihnen redet, nach innerer 
Ruhe, nach Gott. In diesem 
Buch kommen vier ehemalige 
Musliminnen zu Wort, die zum Glauben an Jesus gefunden haben. 
Anhand unterschiedlicher Bibeltexte werden Themen wie Gottes Liebe, 
Vergebung, Geborgenheit und natürlich Jesus Christus behandelt. 
Auch »Özlem findet Jesus« ist als Verteilbuch gedacht, und bietet eine 
hervorragende Möglichkeit, das Evangelium muslimischen Nachbarn, 
Schulkameraden, Kollegen usw. weiterzugeben. 

Freizeithoch und Alltagstief

Viele Teenager und Jugendli-
che kennen das: Sie kommen 
begeistert von einer Freizeit, 
einem Sommerlager oder 
christlichem Event nach 
Hause; Gott hat zu ihnen 
geredet und sie haben neue 
Motivation für ihr Glaubens-
leben. Es geht auch ein oder 
zwei Wochen gut, doch dann 
überholt sie der Alltag und all 
die guten Vorsätze bleiben auf 
der Strecke. Dieses Buch will 
jungen Christen Mut machen, 
ihren Glauben zu Hause zu 
leben. Dabei werden Themen 
wie Bekehrung und Heilsge-
wissheit, Taufe, Gemeinde und »Stille Zeit« behandelt und mit vielen 
praktischen Erfahrungen in die Lebenswelt der jungen Leute gebracht.

Beide Bücher können unter 
www.cb-buchshop.de bestellt werden.

Kleine Geschenke mit Botschaft – Jetzt bestellen!

„Ich hab’s!“ weist Menschen auf Jesus hin, die ihn noch nicht haben, bzw. 
kennen. An diese Zielgruppe denken wir bei „Ich hab’s!“: dem Kalender, 
den CDs und dem Verteilbuch „ÜberLebensTipps“. Diese Zielgruppe kann 
man ganz einfach erreichen: In der Schule, auf der Straße, im Betrieb, bei 
Großveranstaltungen oder an einem Advents-Samstag vor dem nächsten 
Aldi-Markt. Möglichkeiten gibt’s genug. Wir müssen sie nur nutzen…
Durch die niedrigen Verteilpreise kann jeder mitmachen. Bitte helft 
uns, noch möglichst viele Leute mit der besten Nachricht der Welt zu 
erreichen – gerade in der Vorweihnachtszeit sind viele offen dafür. Alle 
Infos im Internet unter  
www.ichhabs.info.  
Jetzt bestellen!

zwei interaktive CDs  
für den PC 

Das evangelistische  Verteilbuch
 „Über-Lebens-Tipps“ 

Der Kalender „Ich hab’s!“ 

Kalender für den „Knast“…

Eine Sache liegt uns ganz besonders am Herzen: 
„Ich hab’s!“-Kalender fürs Gefängnis!
Diese Leute haben Zeit zu lesen und es 
werden viele Hundert Kalender im „Knast“ 
verteilt, bzw. von Häftlingen angefordert. Doch 
es könnten noch mehr sein. Jede zweckgebundene Spende (Gefängnis-
aktion) hilft uns, den Kalender hinter Gitter zu bekommen. Viele An-
staltsseelsorger wären dankbar für diese „gute Saat“ auf ihrem „Acker“. 
Hier haben wir offene Türen, die wir nutzen sollten! Spendenkonto: s. 
letzte Seite!



10 Jahre komm!

Ja, sie ist nach wie vor ziemlich 
schlank. Aber sie hat durchaus 
Gewicht. Genau richtig für junge 
Christen, für die Glauben und 
Leben keine zwei Paar Schuhe 
sind. 
Nicht nur am äußeren Erschei-
nungsbild hat sich in den letzten 
zehn Jahren einiges geändert, 
auch vom ursprünglichen Ma-
cherteam sind nur noch drei 
Leute dabei. Was geblieben ist: 
Redaktionsteam und Schreiber 
arbeiten zu 90 % ehrenamtlich 
oder „nebenbei“ an komm! Und 
auch die Zielsetzung ist immer 
noch die gleiche - komm! will 
junge Christen im Glauben stär-
ken und zeigen, wie Christsein im 
Alltag konsequent und begeistert 
gelebt werden kann. Jedes Heft 
hat einen Themenschwerpunkt; 
es gibt Erfahrungsberichte, einen 
Bibelworkshop, Nachdenkliches, 
Infos aus Missionsländern, News 
aus aller Welt, Buch- und Musik-
besprechungen, Rätsel, Termine...
komm! ist ein Arbeitszweig der 
CJ und wird für Teens und Ju-
gendliche ab 14 Jahren gemacht. 
komm! erscheint alle zwei Mona-
te. Herausgeber ist die Christliche 
Verlagsgesellschaft in Dillenburg. 
Ein kostenloses Probeheft oder 
auch gleich ein Abo bekommt 
man unter www.kommline.de.

Neues von christ-online.de

Material für die Jugendarbeit, Infos über 
Termine und Freizeiten, Artikel zu interessan-
ten Themen, aktuelle News (nicht nur) aus 
der Jugendarbeit – all das und noch einiges 
mehr gibt es unter www.christ-online.de. 
Über 5.000 Empfänger hat der christ-online.
de Newsletter und hält damit alle zwei 
Wochen über aktuelle Entwicklungen in der 
Jugendarbeit auf dem Laufenden.
Derzeit wird intensiv an einer technischen, 
grafischen und inhaltlichen Überarbeitung 
der Seite gearbeitet, um sie up-to-date zu 
halten. Und das bedeutet viel Arbeit. Wer Interesse daran hat, beim Umbau der Seite zu helfen, der kann sich 
gerne bei o.last@christ-online.de melden!

Wer kann helfen? Es fehlen dringend Spenden für Traktate …

Viele wissen es: Seit über 10 Jahren kann man bei uns kostenlos Comic-Traktate zum Verteilen bestellen. In 
unregelmäßigen Abständen haben wir unser kleines Sortiment erweitert und bestehende Titel immer wie-
der nachgedruckt. Der Kreis unserer Traktat-Verteiler ist nicht groß (ca. 800 Personen), wobei diese jedoch 
oft große Stückzahlen verteilen. So konnten wir bisher rund 1.500.000 Flyer kostenlos abgeben.
Seit Wochen sind nun einige Titel vergriffen und wir müssen unsere Verteiler auf einen Nachdruck vertrö-
sten. Doch Drucken können wir erst, wenn wieder Spenden für diesen Bereich eingehen. Daher hier unsere 
Bitte: Helfen Sie mit, das Evangelium besonders unter jungen Leuten bekannt zu machen. Wer diese Arbeit 
durch eine Spende unterstützen kann und will, sollte im Verwendungszweck „Comic-Traktate“ angeben. 
Spendenkonto: siehe letzte Seite

Neuer Mitarbeiter
in Basdahl

Seit dem 01. September 2007 verstärkt Oliver Last das Team der CJ in 
Basdahl. Nach seinem Pädagogik-Studium ist er mit seiner Frau und 
seiner Tochter nach Basdahl gezogen. Zu seinen Aufgabenschwerpunk-
ten gehört das christ-online-Portal, die Betreuung des Freizeitheims 
Eulenberg und die Freizeit- und Jugendarbeit.
Kontakt: o.last@christ-online.de



Heute ist das Internet für viele Menschen zum täglichen und preisgünstigen Informationsmedium geworden.  
Auch wir nutzen die Möglichkeiten und betreiben verschiedene Angebote, die inzwischen intensiv genutzt werden.  
Hier eine Übersicht – auch zur persönlichen Information…

Kontakt
Für Fragen oder Anregungen stehen 
wir jederzeit gern zur Verfügung.

CJ-Büro Basdahl
Materialstelle, Freizeitheim,
Freizeiten, Seminare
D-27432 Basdahl
Tel. 04766.717
Fax 04766.820466
info@christ-online.de

CJ-Büro Manderbach
Jugendgruppenbetreuung,
Jugendtage, Freizeiten,
Seminare, Schulung
Kirchstr. 4
D-35685 Dillenburg
Tel. 02771.41324
Fax 02771.41312
cj-manderbach@christ-online.de

Vorstand der CJ
setzt sich derzeit zusammen aus: 
Wolfgang Erbach, Lothar Jung, Bernd 
Pospischil und Dieter Ziegeler

Ich helfe mit . . .

Vorname

Name

Straße/Postfach

PLZ, Ort

Telefonnummer

E-Mail

  missionarisches Projekt „Ich hab‘s!“ 
  Traktate und evangelistische Literatur 
  Freizeitheim Eulenberg 
  Freizeitheim El Berganti 
 regelmäßig ab dem (Datum) _________
 monatlich mit dem Betrag von _________ EUR
 einmalig mit dem Betrag von _________ EUR

Ich möchte auf dem Laufenden gehalten werden . . . 
 durch den 14-tägigen Newsletter an meine folgende  
 E-Mail-Adresse (rechts)
 durch den CJ-Info-Brief (weitergehende Infos  
 aus der Arbeit) ca. 2 – 3 mal jährlich

Spendenkonto für 
die Jugendarbeit 

Auf diesen Seiten wurden verschie-
dene Projekte und Arbeitsbereiche 
dargestellt. Wer uns finanziell unter-
stützen will, kann seine Spende auf 
das folgende Konto überweisen:  
 
Kto.-Nr.:  434 7355 500  
BLZ:  291 623 94 
 Volksbank Osterholz-Scharmbeck 

Spendenquittungen stellen wir am 
Ende des Jahres unaufgefordert aus. 
Herzlichen Dank für jede Spende!

www.ichhabs.info  
Eine Präsentation des kompletten 
„Ich hab’s!“-Projektes mit Hinter-
grundinfos und Online-Bestellmög-
lichkeit. 

www.berganti.de  
Mehr Informationen zum Freizeit-
hotel  „El Berganti“.
www.freizeitheim- 
eulenberg.de  
Den „Eulenberg“ virtuell  
besuchen…

www.kommline.de  
Eine Seite mit Infos zur Jugendzeit-
schrift „komm!“ und zum Mitma-
chen: Chat, Forum,  
Downloads…

www.dillenburger- 
jugendtage.de  
Alles, was man zu den Dillenburger 
Jugendtagen wissen muss…

www.christ-online.de  
Sehr umfangreiches Informati-
onsportal, geballte Information 
im Bereich Arbeitsmaterial, News, 
Shop, Termine, Veranstaltungen und 
vieles mehr.

www.jugendarbeit-mit-
plan.de
Umfassende Übersicht über die 
Arbeit der CJ.

www.CRG-Reisen.de  
Übersicht der CRG-Freizeit-Angebo-
te mit Verknüpfung zur Veranstal-
tungsdatenbank von  
christ-online.de. 
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CJ-Jugendarbeit online

Coupon bitte ausschneiden und per Fax an 04766.820466 oder 
per Post an Christliche Jugendpflege e.V., 27432 Basdahl senden. Vielen Dank!

Ja,  die Arbeit der CJ ist mir etwas wert und deshalb unterstütze ich das folgende Projekt:


